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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Im Namen des Gemeinderates und der 
Gemeindeverwaltung wünsche ich Ihnen 
ein frohes Osterfest!
Ihr

Max Schäfer, Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

OstergrüßeOstergrüße
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DIE GEMEINDEVERWALTUNG  
INFORMIERT

Rathaus Spiegelberg 
am Gründonnerstag nachmittags 

geschlossen

Am Donnerstag, 2. April 2026, (Gründonnerstag) ist das 
Rathaus Spiegelberg am Nachmittag geschlossen.
Der Dienstbetrieb endet an diesem Tag um 12.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Standesamt Bereitschaft über Ostern 2026

Für dringende Standesamtsangelegenheiten (nur für Sterbe-
fälle) ist am

Samstag, 4. April 2026,
in der Zeit von 10.00 – 11.00 Uhr unter der Tel.-Nr.: 07194/9501-
12 ein Bereitschaftsdienst eingerichtet.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Halbseitige Straßensperrung

Im Zeitraum vom 01.04.2026 bis 30.04.2026 fi ndet aufgrund 
Tiefbauarbeiten eine halbseitige Straßensperrung im Bereich 
Spiegelberg-Kurzach, Höhe Fuchsbühlsträßchen/Einmün-
dung L 1117, 300 Meter in Richtung Altersberg statt.

1. Spiegelberger Kulturfrühling 

Kartenreservierungen auch telefonisch unter Tel. 07194/953374 
möglich. 

Die Grabowskis

10. - 12
. April

2026
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Barbara Gräsle mitRudolf Guckelsberger

Kauz

in Kooperation mit der Gemeinde

www.bounty-booking.com

1 . SP IEGELBERGER

KULTUR
Frühling

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

19. April – Sonntag
Wilde Kräuter aus der Streuobstwiese
Bei einem Rundgang durch eine alte Streuobstwiese sammeln 
die Teilnehmenden viele Kräuter mit wertvollen Inhaltsstoffen, die 
uns schon seit der Kindheit begleiten. Natürlich darf eine kräute-
rige Verkostung nicht fehlen: Gemeinsam mit Naturparkführerin 
Helene Angstenberger bereiten die Teilnehmenden eine Kräuter-
butter zu und erfahren dabei, dass Brennnesseln sehr schmack-
haft sind. Die 2,5-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Abtsgmünd 
am Parkplatz Friedhof. Die Kosten betragen 10 € pro Person und 
für Kinder bis 16 Jahre 2 €. Eine Anmeldung bis zum 17. April ist 
erforderlich. Ein Körbchen, Schere, Messer und Schneidebrett 
müssen mitgebracht werden. Rückfragen bitte an Tel. 07366/ 
919248 oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de.

19. April – Sonntag
20 km rund um Gschwend
Die Rundwanderung in den Wäldern um Gschwend richtet sich 
an geübte Wandernde. Wunderschöne Aussichten, idyllisch gele-
gene Seen und versteckte Mühlen warten darauf, von den Teil-
nehmenden gemeinsam mit Naturparkführer Prof. Dr. Manfred 
Krautter erwandert zu werden. Die 6,5-stündige Wanderung be-
ginnt um 8.30 Uhr in Gschwend am Parkplatz an der Gemeinde-
halle in der Hagstraße. Die Kosten betragen 23 € pro Person inkl. 
Mittagsvesper und Getränk. Eine Anmeldung ist bis zum 12. April 
erforderlich. Rückfragen bitte an Tel. 07181/83994 oder krautter@
die-naturparkfuehrer.de.

19. April – Sonntag
Entlang des Limes zum Lehrbienenstand
Über den Heidenbühl mit den sichtbaren Resten von zwei Wach-
türmen der Römer führt der Weg bergauf zur Lindersthütte und 
vorbei an zwei weiteren Turmsockeln. Diese Limesstrecke ist Teil 
des kerzengeraden Limesverlaufs zwischen Lorch und Walldürn. 
Anschließend führt der Weg unter Buchenbäumen bergab zum 
Maienweg und entlang des Obstlehrpfads zum Lehrbienenstand 
„Fliesenklinge“ des Bezirks-Imkervereins Murrhardt e. V. 
Die etwa 3-stündige Tour mit Naturparkführer Gerd Linke beginnt 
um 10.00 Uhr in Murrhardt am Parkplatz Karnsberger Straße an 
der Römersäule. Die Kosten betragen 10 € pro Person und ist für 
Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Eine Anmeldung bis zum 17. April 
ist erforderlich. Rückfragen bitte an Tel. 0179/387954 oder linke@
die-naturparkfuehrer.de.

26. April – Sonntag
Frühlingsklänge in der Streuobstwiese
Gemeinsam den Frühling erleben. Bei einem gemütlichen Spa-
ziergang durch blühende Streuobstwiesen können die Teilneh-
menden die Farben, Düfte und Klänge der Natur genießen und 
Frühlingslieder singen. Diese inklusive Veranstaltung mit Natur-
parkführerin Michaela Genthner richtet sich an Menschen mit und 
ohne Demenz sowie an alle, die Freude am bewussten Erleben 
der Natur haben. Die 1,5-stündige Veranstaltung beginnt um 
15.00 Uhr in Weissach im Tal-Unterweissach am Rathaus Unter-
weissach im Kirchberg 2 – 4. Die Teilnahme ist kostenlos, erfordert 
jedoch eine Anmeldung bis zum 25. April. Die Veranstaltung ist in 
Kooperation mit dem Landkreis Rems-Murr. Der Spaziergang ist 
kinderwagentauglich und rollstuhlgerecht. Rückfragen bitte an Tel. 
07191/318653 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de.

26. April – Sonntag
Pest, Heilpfl anzen und der Geist von Waldenstein
Bei einer Rundwanderung begeben sich die Teilnehmenden auf 
Zeitreise ins fi nstere Mittelalter, wo Aberglaube, Krankheit und 
Magie die Menschen beherrschte. Nebenbei erfahren die Teilneh-
menden nicht nur Wissenswertes über die verheerende Pest, 
sondern auch über die geheimnisvollen Heilkräfte von Pfl anzen, 
mit denen die Menschen sich zu helfen wussten. Doch Vorsicht 
auf Burg Waldenstein: Dort soll der Sage nach noch immer ein 
Geist wandeln. Die etwa 3,5-stündige Wanderung mit Naturpark-
führerin Birgit Gilbert beginnt um 10.00 Uhr in Rudersberg-Burg 
Waldenstein am Waldparkplatz Edelmannshof. Die Kosten be-
tragen 9 € pro Person und für Kinder bis 16 Jahre 4,50 €. Eine 
Anmeldung ist bis zum 25. April erforderlich. Rückfragen bitte an 
Tel. 0177/4210564 oder gilbert@die-naturparkfuehrer.de.
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26. April – Sonntag
Wie einst das Holz nach Stuttgart kam
Auf den Spuren der Flößer, eines Schwellsees und einer Riese 
führt die Wanderung tief hinein in den Schwäbischen Wald. Für die 
Teilnehmenden öffnet sich ein Fenster in die Zeit der Scheitholz-
fl ößerei und des Schlittenwegs. Beim Wasserfall wird das Zusam-
menkrachen der Scheiter beinahe wieder lebendig. Auf der Strecke 
durch Wälder, entlang des Ebnisees und über Höhenwiesen hinab 
in die Geldmachersklinge zeigt sich der Naturpark sanft und wild 
zugleich. Die etwa 5,5-stündige Tour über eine Strecke von 15 km 
mit Margot Riegger beginnt um 10.00 Uhr in Welzheim-Laufenmühle 
am Wanderparkplatz Laufenmühle Viadukt. Die Kosten betragen 
12 € pro Person und für Kinder bis 12 Jahre 6 €. Eine Anmeldung 
ist bis 25. April erforderlich. Bringen Sie bitte ein Sitzkissen mit. Ein 
weiterer Termin ist am 6. September geplant. Rückfragen bitte an 
Tel. 0151/40905919 oder riegger@die-naturparkfuehrer.de.

Osterbrunnen Spiegelberg 

   Die Fotos 
dazu finden 
Sie auf  der 
Titelseite

Ostern steht vor der Tür und so wurde es 
für das Osterbrunnenteam Zeit, tätig zu 
werden. 
Wie es Brauch ist, wurde der Brunnen 
gereinigt und wir schmückten ihn zu ei-
nem festlichen Osterbrunnen. So grüßt er 
als schöner Frühlingsbote in der Ortsmitte, sodass sich alle 
daran erfreuen können.
Wir danken den Kindern des Waldkindergartens für die mit 
Fleiß bemalten Eier, dem Bauhof für das Reinigen des Brun-
nens, und der Gemeinde Spiegelberg für Tannenreisig und 
Blumenschmuck.

In Welzheim steht eine wichtige Entscheidung an: Wer wird die 
neue Schwäbische WaldFee 2026 und damit zur offiziellen Bot-
schafterin der Region gewählt? Bereits zum zwölften Mal wird 
dieser besondere Titel vergeben.
In diesem Jahr stellen sich drei engagierte Kandidatinnen aus 
Oppenweiler, Rudersberg und erstmals auch aus Allmersbach 
im Tal zur Wahl. Mit ihrer Leidenschaft möchten sie die Vielfalt 
des Schwäbischen Waldes nach außen tragen und die Region 
authentisch vertreten.
Am Mittwoch, 15. April 2026, wird die Jury ihre Entscheidung 
treffen. Ihr gehören Landrat Dr. Richard Sigel, die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister der Mitgliedskommunen sowie die 
ehemaligen Schwäbischen WaldFeen an. 
„Die Bewerberinnen bringen jeweils eigene Stärken und span-
nende Perspektiven mit. Diese Vielfalt macht die Entscheidung 
besonders anspruchsvoll. Fest steht aber schon jetzt: Die künf-
tige Schwäbische WaldFee wird unsere Region mit viel En-
gagement und Herzblut repräsentieren“, erklärt der Vorsitzende 
des Schwäbischer Wald Tourismus e. V., Landrat Dr. Richard 
Sigel.
Während der Wahlveranstaltung haben die Kandidatinnen die 
Gelegenheit, sich persönlich vorzustellen. In einer Fragerunde 
mit der amtierenden Schwäbischen WaldFee Leonie Reber, 
können sie ihr Wissen über die Region unter Beweis stellen. 
Diese fi ndet in kleinem Kreis vor Pressevertretern und Angehö-
rigen der Bewerberinnen statt. Für ihr Engagement und ihren 
Einsatz wird der künftigen Repräsentantin während ihrer Amts-
zeit unter anderem ein Mini-Cabrio vom Autohaus Mulfi nger zur 
Verfügung gestellt.
Die feierliche Kür der zwölften Schwäbischen WaldFee erfolgt 
am Freitag, 1. Mai 2026, im Rahmen des KinderNaturErlebnis-
Fests in Welzheim, das auf dem Gelände des Ostkastells und 
dessen Umgebung stattfi ndet.

Anbei fi nden Sie Kurzporträts der Kandidatinnen:

Ida Nerrlich geht für Allmersbach im Tal 
an den Start
Ausbildung/Beruf:
Public Management, gehobener Verwal-
tungsdienst
Hobbies: 
Unter anderem musizieren und Paartanz
Lieblingsausflugsziele im Schwäbi-
schen Wald:
Wasserturm am Äppleweg in Allmersbach, 
versteinertes Holz suchen in der Murr und 
das Murrhardter Felsenmeer

Annabelle Britsch geht für Rudersberg 
an den Start
Ausbildung/Beruf:
Ausbildung zur Forstwirtin
Hobbies: 
Reiten, lesen, backen und draußen sein
Lieblingsausflugsziele im Schwäbi-
schen Wald:
Spazieren im Strümpfelbachtal und am 
Ebnisee, Ölmühle Michelau besuchen

Jasmin Ischinger geht für Oppenweiler 
an den Start
Ausbildung/Beruf:
Lehramtsstudium Sekundarstufe 1, Ma-
thematik und Biologie. Laufende Ausbil-
dung zur Rettungssanitäterin.
Hobbies:
Sanitäterin im DRK-Ov. Sulzbach, Quer-
fl öte und Spaziergänge mit ihrem Hund
Lieblingsausflugsziele im Schwäbi-
schen Wald:
Eschelsee am Eschelhof und Umgebung, 
Hepp-Seen und Hörschbach Wasserfälle

Wahl der neuen Schwäbischen WaldFee: Kandidatinnen stellen sich vor

Der Mensch rechnet immer das, was ihm fehlt, 

dem Schicksal doppelt so hoch an als das, was 
er besitzt.

Gottf  ried Keller
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Energieagentur Rems-Murr gGmbH 
Gratis Stromspar-Check senkt Kosten um bis zu 300 
Euro pro Jahr

Haushalte mit geringem Einkom-
men können ihre Strom-, Wasser- 
und Heizkosten ganz einfach reduzie-
ren – bis zu 300 Euro im Jahr sind 
drin. Dafür bieten die Caritas Lud-
wigsburg-Waiblingen-Enz und die 
Energieagentur Rems-Murr
gGmbH kostenlose Stromspar-Checks an. Auch im letzten Jahr 
haben wieder fast 200 Haushalte im Landkreis das Angebot ge-
nutzt.
Bei den kostenlosen Stromspar-Checks kommt ein Berater in die 
Haushalte im Rems-Murr-Kreis – bei Bedarf bis zu viermal. Er prüft 
den Energieverbrauch von Haushaltsgeräten wie Waschmaschi-
nen, Kühlschränken, Elektroherden, Lampen oder Computern.
Wird Wasser für Küche und Bad elektrisch erwärmt, kann das 
mehr als ein Viertel des Stromverbrauchs ausmachen. Warm-
wasser zu sparen, lohnt sich also doppelt. Auch ein Wäschetrockner 
ist teuer im Betrieb: Zwei Trockengänge pro Woche können jähr-
lich bis zu 130 Euro kosten.
Neben diesen und anderen wertvollen Tipps gibt es beim Strom-
spar-Check auch kostenlose Soforthilfen, die unmittelbar Kosten 
senken – zum Beispiel Steckdosenleisten mit Kippschalter, Tür-
besen, Dichtungsbänder, Perlatoren oder Wasserspar-Duschspar-
köpfe. Davon profi tiert auch das Klima. Jeder beratende Haushalt 
spart im Durchschnitt im ersten Jahr rund 0,2 t CO2. Ein Kühl-
schranktausch bringt in etwa noch mal das Gleiche an Ersparnis.

Stromspar-Check nutzen
Interessierte mit einem niedrigen Haushaltseinkommen können 
sich bei der Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-Enz unter Tel.
07151/172415 melden oder über www.stromspar-check.de ei-
nen Termin anfragen. 
Der Stromspar-Check fi ndet derzeit an über 150 Standorten in 
Deutschland statt und ist ein Gemeinschaftsprojekt des Deut-
schen Caritasverbandes mit dem Bundesverband der Klima-
schutzagenturen. Im Rems-Murr Kreis wird es von der Caritas 
Ludwigsburg-Waiblingen-Enz und der Energieagentur Rems-Murr 
umgesetzt. Er wird über das 4. Klimaschutzhandlungsprogramm 
des Rems-Murr-Kreises gefördert. 

SENIOREN IN SPIEGELBERG

✿   DRK Spiegelberg
       SENIORENSPORT

Termine im April 2026
15.4.2026/22.4.2026/29.4.2026
Halle Jux: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Spiegelberg: 10.15 Uhr – 11.15 Uhr
Bitte nicht vergessen: 
Immer Getränke mitbringen! Eure Suse

MÜLLABFUHR

Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR 
Abfallentsorgung rund um die Osterfeiertage

Wegen der bevorstehenden Osterfeiertage und der dadurch feh-
lenden Abfuhrtage fi nden Tonnenleerungen teilweise nicht am 
gewohnten Wochentag statt. Hierauf weist die AWRM hin. Termin-
verschiebungen sind in den Entsorgungskalendern bereits be-
rücksichtigt und mit einem roten Ausrufezeichen gekennzeichnet.
Die Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen im Rems-Murr-
Kreis über Ostern sind wie folgt:
An den gesetzlichen Feiertagen Karfreitag und Ostermontag 
bleiben alle Einrichtungen geschlossen.
Die Entsorgungszentren in Backnang, Kaisersbach, Schorndorf 
und Winnenden sind am Ostersamstag regulär geöffnet.
Die Grüngutplätze im Rems-Murr-Kreis bleiben am Ostersamstag 
geschlossen, die Wertstoffhöfe sind regulär geöffnet. Einen beson-
deren Service gibt es am Wertstoffhof Murrhardt. Dieser öffnet in der 
Woche vor Ostern am Mittwoch, 1. April von 13.00 bis 18.00 Uhr.
Wer zwingend am Ostersamstag Problemabfälle entsorgen muss, 
kann dies auf den Sammelstellen in Waiblingen oder Winnenden 
erledigen.
An Brückentagen wird es erfahrungsgemäß etwas voller, Warte-
zeiten lassen sich kaum vermeiden. Wer also nicht ganz dringend 
Abfälle entsorgen muss, genießt am besten die Ostertage in Ruhe 
und verschiebt die Anlieferung von Abfall oder Wertstoff auf einen 
späteren Zeitpunkt.
Fragen? Die AWRM-Abfallberatung ist unter Tel. 07151/70720 
erreichbar, per E-Mail unter info@awrm.de.

DIAKONIE AMBULANT

DIAKONIE ambulant

– Gesundheitsdienst 
Oberes Murrtal e. V.

• Häusliche Pfl ege 
• Ergotherapie 
• Logopädie 
• Physiotherapie 
alles aus einer Hand

Blumstraße 20, 71540 Murrhardt,
Tel. 07192/909102, Telefax 07192/909105
www.diakonie-ambulant.de

Pfl egeteam Spiegelberg
An der Lauter 10, Spiegelberg
Tel. 07194/517, Fax 07194/9548510

Das Mitteilungsblatt
ist ein Stück Heimat …
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ÖFFNUNGSZEITEN DER BEREITSCHAFTSPRAXEN IN WINNENDEN:
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf 
ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf-
nummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS WINNENDEN
Rems-Murr-Klinikum Winnenden • Am Jakobsweg 1 • 71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Montag 18 – 22 Uhr,
Dienstag 18 – 22 Uhr,
Mittwoch 14 – 22 Uhr,
Donnerstag 18 – 22 Uhr,
Freitag 14 – 22 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen          8 – 22 Uhr. 
Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht gilt diese einheitliche 
Telefonnummer 116 117 von abends 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am nächsten 
Morgen. Mittwochs ist die Nummer schon ab 13.00  Uhr, freitags ab 
14.00 Uhr freigeschaltet. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst jederzeit erreichbar.
Hausbesuchsanforderung für nicht gehfähige Patienten:
Notfallpraxis Backnang, Telefon 116 117,
für lebensbedrohliche Erkrankungen die Nummer 112 wählen.

FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS REMS-MURR
Tel. 07191/9308655, E-Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax 07191/9307859

HILFETELEFON FÜR MÄNNER
Nicht nur Frauen sind von Gewalt betroffen. Die Vereine Sozialberatung 
Stuttgart und Pfunzkerle Tübingen bieten ein Hilfetelefon für Männer an, die 
von Gewalt betroffen sind. Betroffene können sich an die Rufnummer 
0800/1239900 wenden.
Die Mitarbeiter des Hilfetelefons sind montags bis donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 
15.00 Uhr zu erreichen.
Weitere Informationen gibt es auf www.maennerhilfetelefon.de.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS,
Seit dem 1. Juli wurde der augenärztliche Notfalldienst in den Landkreisen 
Stuttgart, Esslingen, Böblingen, Rems-Murr neu strukturiert:
Patienten wenden sich an die zentrale augenärztliche Notfallpraxis am 
Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 
Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9.00 - 22.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten 
im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 116 117 (Anruf 
kostenlos).

GYNÄKOLOGISCHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS 
außerhalb der Sprechzeiten 18.00 - 8.00 Uhr, 
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557890 nach vorheriger telefonischer Anmeldung (nur aus dem 
Festnetz)

FACHÄRZTLICHER NOTDIENST 
für die Chirurgie und Orthopädie Rems-Murr-Kreis außerhalb der 
Sprechzeiten 8.00 - 8.00 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557891

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Für Spiegelberg und alle Teilorte gilt an Wochenenden und Feiertagen die 
zentrale Kinderarzt-Notfallnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)

ABWASSER/KLÄRANLAGE (z. B. bei Schäden an der Abwasser-
leitung durch Erdarbeiten) Tel. 0151/53720280

WASSERVERSORGUNG (z. B. bei einem Wasserrohrbruch) 
Tel. 0160/96216071

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über den Anrufbeantworter, 
Tel. 0761/12012000

HNO-ÄRZTLICHER GEBIETSDIENST 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 Uhr, 
am Samstag sowie Sonn- und Feiertag: 116 117 (Anruf kostenlos)

AMBULANTER HOSPIZDIENST, TEL. 07191/344194-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pfl egeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de

KINDERHOSPIZ
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191/344194-0
Begleitung von sterbenden und trauernden Kindern und Jugendlichen bei 
Krankheit, Tod und Trauer • kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 07191/34333-0
stationaeres@hospiz.de

Kinder- und Jugendhospizdienst – Stiftung Sternentraum
Größeweg 100a, 71522 Backnang, Tel. 07191/3732432

Bitte vollständige Rufnummern wählen! (Hinweis: Anrufe unter den 
angegebenen Telefonnummern sind kostenpfl ichtig)

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN
2.4.2026: Täles-Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Str. 42, 
 71554 Weissach im Tal, Tel. 07191/3451650
3.4.2026:  Brücken-Apotheke Backnang, Sulzbacher Str. 21, 
 71522 Backnang, Tel. 07191/65133
4.4.2026:  Vitalwelt-Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstr. 9, 
 71522 Backnang, Tel. 07191/64844
5.4.2026:  Center-Apotheke im Kaufl and Backnang, Sulzbacher Str. 201, 
 71522 Backnang, Tel. 07191/91151100
6.4.2026:  St.-Walterich-Apotheke Murrhardt, Marktplatz 6, 
 71540 Murrhardt, Tel. 07192/8821
7.4.2026:  Auenwald-Apotheke, Talstr. 4, 71549 Auenwald, 
 Tel. 07191/907530
8.4.2026:  Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstr. 36, 
 71522 Backnang, Tel. 07191/1670

IBB-STELLE FÜR PSYCHISCH KRANKE MENSCHEN
UND IHRE ANGEHÖRIGEN IM REMS-MURR-KREIS
Die IBB-Stelle ist eine vom Landratsamt Kontakt:
Rems-Murr-Kreis neu geschaffene unab- Montag - Freitag
hängige Informations-, Beratungs- und von 9.00 - 17.00 Uhr
Beschwerdestelle für psychisch kranke  Mobil: 
Menschen und ihre Angehörigen 01590/4409800
im Rems-Murr-Kreis. AB Festnetz: 
      07195/9777345
Sprechstunden sind jeden 1. und 3. Don- Fax 07195/9777346
nerstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr E-Mail: 
(möglichst nach vorheriger info@ibb-rems-murr-
telefonischer Anmeldung) in der kreis.de
Schlossstraße 32, in 71364 Winnenden. www.ibb-rems-murr-kreis.de
WICHTIG: Wir sind kein Notdienst!

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND WÜRTTEMBERG E. V.
Beratungsangebot in der Augenklinik des Katharinenhospitals in Stuttgart.
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust“ 
bietet eine Erstanlaufstelle für Ratsuchende und Angehörige bei drohendem 
Sehverlust. Ausgebildete Peer-to-Peer-Beratende informieren und beraten 
zu allen Themen rund um die Sehbehinderung.

Das Beratungsangebot fi ndet jeden Freitag von 13.00 - 16.00 Uhr im Kli-
nikum Stuttgart statt. Um telefonische Voranmeldung unter 0711/12259838 
wird gebeten. www.blickpunkt-auge.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER GEMEINDE SPIEGELBERGhttps://www.kvbawue.de/

patienten/praxissuche/

notfallpraxis-fi nden
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SCHULNACHRICHTEN

Gemeinschaftsschule Sulzbach an der Murr

Ostergottesdienst an der GMS Sulzbach: 
„Gott macht alles neu“
Am letzten Schultag vor den Osterferien ver-
sammelten sich rund 450 Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte und Gäste in der Festhalle 
in Sulzbach, um gemeinsam einen Ostergottes-
dienst zu feiern. Unter dem Motto „Gott macht 

alles neu“ bot die Veranstaltung eine bunte Mischung aus Musik, 
Ansprachen, Gebeten und Tanzbeiträgen – gestaltet von vielen 
Klassen und der Lehrerband.
Die Feier begann mit dem schwungvollen Eingangslied „Du 
machst alles neu“, begleitet von der Band. Nach einer herzlichen 
Begrüßung, in der auf persönliche Erfahrungen mit Enttäuschun-
gen, Streit und schweren Tagen eingegangen wurde, erinnerte die 
Moderation daran, dass Ostern genau hier ansetzt: als Hoffnung 
und Chance für Neuanfang.
Mit einem gemeinsamen Gebet brachten die Viertklässler einen 
besonderen Akzent ein, bevor zum nächsten musikalischen Höhe-
punkt – dem Lied „Happy Day“ – eingeladen wurde. Ein Video-
block zum Thema Gebet und ein nachfolgender Impuls über den 
Garten Gethsemane machten die Verbindung zwischen biblischer 
Geschichte und dem persönlichen Beten deutlich. Die gemein-
same Aufführung des Liedes „Jesus is King“ leitete zum zweiten 
Teil des Gottesdienstes über.
Im Zentrum der Feier stand der Gedanke „Alles neu!“. In einem 
Impuls wurde angeregt, wie die Osterbotschaft im Alltag Trost, Mut 
und Hoffnung geben kann. Besonders lebendig wurde es, als die 
ersten Klassen zusammen mit Unterstützern aus der 4b die Bühne 
betraten: Aufruf zum Mitmachen hieß es – singen, bewegen und 
gemeinsam feiern war ausdrücklich erwünscht. Direkt im An-
schluss zeigte die Tanz-AG der 3. und 4. Klassen ihren Beitrag 
„Happy Easter“ und erinnerte musikalisch und tänzerisch daran, 
dass Ostern mehr ist als nur Süßigkeiten und Eiersuche.
Fürbitten, vorgetragen von Schülerinnen und Schülern, folgten 
direkt nach dem Tanz und brachten Anliegen und Wünsche der 
Schulgemeinschaft vor Gott. Zum Abschluss dankte die Modera-
tion ausführlich der Band, den beteiligten Klassen, den Jugend-
referenten Tobi und Angie und dem Lehrpersonal für ihre Vorberei-
tung – von der Dekoration bis zur musikalischen Begleitung. Die 
Klasse 4b sprach stellvertretend für viele: In kurzen, überzeugen-
den Worten erinnerten die Kinder daran, dass Angst, Traurigkeit 
oder Streit nicht das letzte Wort haben. Die Auferstehung Jesu 
stehe für Hoffnung und neues Leben.
Den musikalischen Abschluss bildete ein eigens vorbereitetes 
Osterlied der „Cowgirls“ aus der 4b, bevor die Schulgemeinschaft 
in die letzten Unterrichtsstunden vor den wohlverdienten Oster-
ferien entlassen wurde.

Der Ostergottesdienst an der GMS Sulzbach zeigte eindrücklich, 
wie religiöse Inhalte und Schulgemeinschaft miteinander ver-
bunden werden können: durch Mitwirkung vieler Altersstufen, 
kreative Beiträge und eine Atmosphäre der Zuversicht. Für viele 
Besucherinnen und Besucher dürfte die zentrale Aussage des 
Vormittags haften bleiben: Auch wenn das Leben manchmal 
schwer erscheint, bleibt die Hoffnung auf Neuanfang lebendig.
Frohe Ostern!

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Kindergarten Spiegelberg

Der Osterhase zu Besuch im Gemeindekindergarten
Eine freudige Überraschung erwartete die Kinder im Gemeinde-
kindergarten in dieser Woche: Der Osterhase war zu Besuch! 
Ganz heimlich huschte er durch die Gruppenräume und versteckte 
liebevoll gefüllte Osterkörbchen für die kleinen Entdeckerinnen 
und Entdecker.
Doch der fl inke Besucher hatte es offenbar eilig – so schnell wie 
der Wind war er wieder verschwunden. Die Kinder konnten ge-
rade noch einen Blick auf sein kleines, wuscheliges Puschel-
schwänzchen erhaschen, als er davonhoppelte.
Im Anschluss ließen es sich alle bei einem gemütlichen Früh-
stücksbuffet gutgehen. In fröhlicher Runde wurde gemeinsam 
gegessen, gelacht und die gefundenen Osterüberraschungen 
bestaunt.
Ein herzlicher Dank gilt den Eltern, die mit zahlreichen Lebens-
mittelspenden zu diesem gelungenen Fest beigetragen haben und 
so ein wunderbares gemeinsames Erlebnis für die Kinder er-
möglichten.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Sulzbach-Spiegelberg

Wir bitten um Kontaktaufnahme
über das Gemeindebüro in Sulzbach:
Backnanger Str. 12
Tel. 07193/356,
E-Mail: Gemeindebuero.sulzbach-
   spiegelberg@elkw.de

Bürozeiten: Di., Mi., Do. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Günter Koschel
Tel. 0176/55914842, E-Mail: guenter.koschel@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de

Pfarrerin Désirée Rupp
Tel. 07191/8095015, E-Mail: desiree.rupp@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de

Jugendreferentin Anne Häußermann
Tel. 07193/930189, Mobil: 01578/7870595
E-Mail: jugend@evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Homepage
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Monatsspruch aus Joh 20,29
Jesus spricht zu Thomas:
„Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, die 
nicht sehen und doch glauben!“

Donnerstag, 2. April 2026 – Gründonnerstag
kein Mutter-Kind-Sprachtreff! 
Kein „Treffpunkt Pfarrscheuer“
 19.30 Uhr Distrikt-Gottesdienst mit Abendmahl und musikali-

scher Gestaltung durch den Posaunenchor (Dekan R. 
Köpf) Opfer: eigene Gemeinde

Freitag, 3. April 2026 – Karfreitag
 9.30 Uhr Gottesdienst am Karfreitag, Ulrichskirche Sulzbach 

(Koschel)
  Opfer: „Hoffnung für Osteuropa“
Sonntag, 5. April 2026 – Ostersonntag
 9.30 Uhr Ostergottesdienst in der Ulrichskirche Sulzbach
  (Küenzlen/Köpf) und Einsetzung von Herrn Küenzlen,
  anschließend Kirchenkaffee
  Opfer: eigene Gemeinde
Montag, 6. April 2026 – Ostermontag
 11.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Spiegelberg (Küenzlen)
  Opfer: eigene Gemeinde
Mittwoch, 8. April 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mittwochskäferle“, Gemeindesaal 

Spiegelberg

Sonntag, 12. April 2026 – Quasimodogeniti 
 10.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfi rmation, Kirche Spie-

gelberg (Dekan i. R. Braun)
Informationen aus dem Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro in Sulzbach ist in den Osterferien am 2.4., 8.4. und 
15.4.2026 nicht besetzt. 
VORSCHAU:
- Sonntag, 12. April 2026, 10.00 Uhr: 

Goldene Konfi rmation in Spiegelberg
- Sonntag, 19. April 2026, 9.30 Uhr: 

Konfi 3-Abschlussgottesdienst, Ulrichskirche Sulzbach
- Sonntag, 19. April 2026, 18.00 Uhr: 

Lobpreisabend, Gemeindehaus Sulzbach

Christus spricht: 
„Ich war tot, 
und siehe, ich 
bin lebendig von 
Ewigkeit zu 
Ewigkeit und 
habe die 
Schlüssel des 
Todes und der 
Hölle." Offb 1,18

O S T E R N

Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal, 
Kath. Kirchengemeinde St. Paulus und St. Maria

Pfarrer Roland Maurer
Blumstr. 30, 71540 Murrhardt, Tel.-Nr. 07192/ 
933939 (zu Bürozeiten), Mobil: 0163/7722850 
(in pastoralen Notfällen)
Pfarrbüro St. Paulus
Friedhofstr.14, 71560 Sulzbach/Murr
Sekretärin:

Barbara Voß, Tel. 07193/248, E-Mail: StPaulus.Sulzbach@drs.de
Öffnungszeiten: 
Mi., 8.00 Uhr – 11.00 Uhr und 16.30 Uhr – 19.30 Uhr
Pfarrbüro St. Maria, Blumstr. 30, 71540 Murrhardt
Sekretärin: Larissa Steinwender, Tel. 07192/5250, 
E-Mail: StMaria.Murrhardt@drs.de
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9.00 – 12.00 Uhr; 
Di. von 15.30 – 18.00 Uhr
Homepage: www.se-oberes-murrtal.drs.de

Die heiligen drei österlichen Tage:
Gründonnerstag, 2. April 2026
 19.30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl, St. Maria
Karfreitag, 3. April 2026
 10.00 Uhr Kinderkreuzweg, St. Paulus
 10.00 Uhr Kreuzweg, St. Maria
 15.00 Uhr Die Feier des Leidens und Sterbens des Herrn, 
  St. Maria, mit dem Kirchenchor
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Samstag, 4. April 2026
Grabesruhe des Herrn
OSTERN: DIE AUFERSTEHUNG DES HERRN
Samstag, 4. April 2026
 21.00 Uhr Feier der Osternacht mit der Schola und Segnung der 

Osterspeisen, St. Maria, anschl. Agape-Feier, GZ, 
Murrhardt

Sonntag, 5. April 2026
 10.00 Uhr Osterhochamt mit dem Kirchenchor und Segnung der 

Osterspeisen, St. Paulus
Montag, 6. April 2026
 9.00 Uhr Ostermesse, Kapelle „Zur Hl. Familie“, Spiegelberg
 11.00 Uhr Ostermesse in der ev. Kirche, Grab
Mittwoch 8. April 2026
 9.00 Uhr Werktagsmesse, St. Paulus
Donnerstag, 9. April 2026
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Werktagsmesse, St. Maria
Samstag, 11. April 2026 
 10.00 Uhr Erstkommunion-Probe, St. Paulus
 15.00 Uhr Ministranten-Treffen, GZ, Murrhardt
 18.30 Uhr Vigil Mass-Vorabendmesse englisch, St. Maria
Sonntag, 12. April 2026 – Weißer Sonntag –
 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion, St. Paulus

Aktuelle Informationen unter www://se-oberes-murrtal.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde Prevorst

„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle.“ Offb 1,18
Donnerstag, 2. April 2026 – Gründonnerstag
 20.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 3. April 2026 – Karfreitag
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 5. April 2026 – Ostersonntag
 9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Projektchor
  Das Opfer ist nach dem Beschluss des KGR für Klein-

kredite (OI) bestimmt.
  Es fi ndet kein Kindergottesdienst statt.
Montag, 6. April 2026 – Ostermontag
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Dr. Ekkehard Graf, Dekan
Mittwoch, 8. April 2026
 19.00 Uhr MännerZellGruppe FULLHOUSE bei Matthias Schie-

ber
Donnerstag, 9. April 2026
 14.00 Uhr Seniorenmittag mit Markus Kronenwett vom Land-

schafts- und Gewässerschutz über den Sinn und 
Zweck der Magnetangler

Sonntag, 12. April 2026
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Katherina Kuttler, Pfarrerin aus Groß-

bottwar
 Es fi ndet kein Kindergottesdienst statt.

Urlaub von Markus Haag
Markus Haag befi ndet sich vom 6. bis 14. April in Urlaub. Die Ver-
tretung in dringenden Fällen übernimmt in dieser Zeit John Walter 
Siebert, Pfarrer in Oberstenfeld, Tel. 07062/5477.

Evangelische Kirchengemeinde Wüstenrot

Ev. Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Ev. Kilianskirche Wüstenrot
Pfarrer Tim Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
E-Mail: Pfarramt.wuestenrot@elkw.de
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de
Tel. 07945/940040

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
dienstags  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
donnerstags  von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
freitags   von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Donnerstag, 2. April 2026 (Gründonnerstag)
 18.00 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmandenabendmahl in der 

Martin-Luther-Kirche Neulautern. Es spielt der 
Posaunenchor Neulautern/Willsbach (Pfarrer Beh-
rensmeier)

Freitag, 3. April 2026 (Karfreitag)
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kilianskirche 

Wüstenrot
   Es singt der Ev. Kirchenchor Wüstenrot
   (Pfarrer Behrensmeier)
Sonntag, 5. April 2026 (Ostersonntag)
 5.30 Uhr Osternacht in der Ev. Kirche Neuhütten 
   (Prädikantin Emmel)
 7.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst auf dem Friedhof Wüs-

tenrot (Pfarrer Behrensmeier)
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche Neulau-

tern (Pfarrer Behrensmeier)
Montag, 6. April 2026 (Ostermontag)
 10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in der Burgkirche 

Maienfels (Prädikantin Flachsmann)
Mittwoch, 8. April 2026 
 9.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus
Freitag, 10. April 2026
 15.30 Uhr Bibeltreff in der Sonnenhalde

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Ferien nach Absprache.

Pfarrer Behrensmeier ist vom 6.4. bis zum 12.4. nicht im Dienst.
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten hat:
Vom 6.4. – 8.4. das Pfarramt Eschenau-Weiler-Eichelberg, Pfarre-
rin Barbara Wirth, Tel. 07130/6448.
Vom 10.4. – 12.4. das Pfarramt Affaltrach, Pfarrer Dirk Grützma-
cher, Tel. 07130/1273.

Evangelische Kirchengemeinde Neulautern

Donnerstag, 2. April 2026 – Gründonnerstag
 18.00 Uhr Konfi rmandenabendmahl (Saft und Einzelkelche) in 

der Martin-Luther-Kirche Neulautern (Pfr. Behrensmeier). 
Es spielt der Posaunenchor Neulautern/Willsbach.

Karfreitag, 3. April 2026
 9.30 Uhr Gottesdienst mit AM in Wüstenrot (Pfr. Behrensmeier)
Ostersonntag, 5. April 2026
 7.00 Uhr Auferstehungsfeier, Friedhof Wüstenrot (Pfr. Behrens-

meier)
 9.30 Uhr Gottesdienst in Neulautern (Pfr. Behrensmeier) 
  Es wird vorgeläutet, sodass der Gottesdienst um 9.30 

Uhr beginnt.
Ostermontag, 6. April 2026
 9.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Maienfels (Präd. Flachs-

mann)
In den Osterferien fi nden die Gruppe und Kreise nach Ab-
sprache statt.
Mittwoch, 8. April 2026
 14.00 Uhr Seniorenkreis im Bürgerhaus
Am vergangenen Sonntag wurde im Gottesdienst in Neulautern 
Frau Simone Brecht als neue Kirchengemeinderatsvorsitzende 
begrüßt. Herr Christoph Rudert, Gesamtvorsitzender der Ge-
samtkirchengemeinde Wüstenrot-Neulautern, war verhindert. Für 
ihren Dienst wünschen wir beiden Kraft, Zuversicht, Freude und 
Gottes Segen.

Gott schenkt dir das Gesicht,
lächeln musst du selber.
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VEREINSNACHRICHTEN

Landfrauen Sulzbach a. d. Murr

Spaziergänge im April
Zu unseren Spaziergängen im April treffen 
wir uns um 14.30 Uhr wie folgt:

7. April 2026 Schleißweiler
14. April 2026 Marktplatz, Sulzbach
21. April 2026 Marktplatz, Sulzbach
28. April 2026 Kreuzackerstr., Sulzbach
Kreativtreff
Kerze und Untersetzer aus Beton
Am Freitag, den 17. April 2026, um 14.30 Uhr gehen wir den gan-
zen Weg zur Herstellung einer Duftkerze aus Rapswachs im hand-
gegossenen Betongefäß gemeinsam. Wir starten beim Schleifen 
des Betonrohlings, schmelzen und gießen die letzte Wachsschicht 
und testen uns durch verschiedene Düfte. Zum Schluss gestalten 
wir den Untersetzer und dekorieren die Kerze mit Trockenblumen. 
Sollte danach noch Zeit sein besteht die Möglichkeit, auch andere 
Kleinigkeiten aus Beton zu gestalten.
Die Unkosten für ein Objekt betragen 15,- €
Referentin: Nadine Schmeisser
Treffpunkt: Vereinsräume, Kleinhöchberger Str. 14, Sulzbach
Wir bitten um Anmeldung bei Andrea Sixt, Tel. 07193/7120.
Gäste sind herzlich willkommen.
Radlertreff
Der Frühling ist da und wir starten, wenn das Wetter mitspielt, am 
Dienstag, 14. April 2026, wieder in die neue Fahrrad-Saison mit 
schönen Touren in unserer Region.
Wir treffen uns immer dienstags um 17.30 Uhr am Marktplatz in 
Sulzbach zu einer E-Bike-Tour von ca. 2 bis 2,5 Stunden. 
Wer neu dazukommen will, ist herzlich willkommen, das gleiche 
gilt auch für Gäste.

DRK-Kreisverband Rems-Murr

VdK Baden-Württemberg 

Der Ortsverband informiert:
Nach Landtagswahl: Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg fordert gerechte Sozial-
politik
60 Prozent aller Wählerinnen und Wähler in 

Baden-Württemberg haben für eine Landesregierung aus den 
Grünen und der CDU gestimmt. Das ist eine breite demokratische 
Mehrheit. „Die demokratische Mitte steht hinter der neuen Landes-
regierung. Herzlichen Glückwunsch! Und gutes Gelingen, Beson-
nenheit und Mut für die anstehenden Sondierungsgespräche jetzt 
und die nächsten fünf Jahre Regierungsarbeit“, sagt Hans-Josef 
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. 
„Natürlich hätten wir uns gewünscht, dass die sozialpolitischen 
Themen schon im Landtagswahlkampf eine bedeutendere Rolle 
gespielt hätten.“
Der VdK-Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz appelliert jetzt an 
die zukünftigen Verantwortlichen: „Wir brauchen dringend eine 
umfassende nachhaltige Pfl egereform und den Wiedereinstieg 
des Landes in die Investitionskostenförderung! Schaffen Sie bar-
rierefreien bezahlbaren Wohnraum, sorgen Sie für eine verläss-
liche medizinische Versorgung! Wir bieten Ihnen unsere Expertise 
an und freuen uns schon auf den Austausch. Die Sozialpolitik ist 
nicht nur das Fundament einer zukunftsfähigen Wirtschaftspolitik 
für unser Land – sie ist das Fundament der Solidarität.“

Ein inklusives Betriebsklima als Chance! 24. SBV-Konferenz 
am 8. Juli 2026, Harmonie Heilbronn
Bereits zum 24. Mal fi ndet am Mittwoch, 8. Juli, die SBV-Konferenz 
in der Harmonie Heilbronn statt – die renommierte Fortbildungs-
veranstaltung des Sozialverbandes VdK Baden-Württemberg e. V. 
für Vertrauenspersonen für Menschen mit Behinderungen (SBV) 
sowie Mitglieder von Betriebs- und Personalräten. Die SBV-Kon-
ferenz hat sich als feste Größe etabliert: Sie unterstützt engagierte 
Interessenvertretungen bei ihrer anspruchsvollen Aufgabe, be-
triebliche Inklusion wirksam zu gestalten. Dieses Jahr steht die 
SBV-Konferenz unter dem Motto: „Ein inklusives Betriebsklima als 
Chance!“. Dabei stehen in der Podiumsdiskussion zunächst die 
aktuellen sozialpolitischen Entwicklungen im Mittelpunkt. Weitere 
Themen sind unter anderem: rechtliche Rahmenbedingungen 
beim Stellenabbau, strategische Methoden zur nachhaltigen Im-
plementierung von Inklusion und Chancen und Risiken von KI für 
die Teilhabe von Menschen mit Behinderung.
Die Anmeldung zur SBV-Konferenz 2026 ist ab sofort möglich. Die 
Seminargebühr beträgt inklusive Verpfl egung und Tagungsunter-
lagen 179 Euro. Da es sich um eine zertifi zierte Fortbildungsver-
anstaltung handelt, trägt der Arbeitgeber die Kosten der Freistel-
lung und der Teilnahmegebühr sowie sonstige anfallende Kosten. 
Hier geht es zur Anmeldung: www.vdk-bw-event.de.

Steuererklärung leicht gemacht: Ratgeber hilft Eltern von 
Kindern mit Behinderung
Nur wer seine Rechte kennt, kann diese bei den Ämtern und den 
Kranken- und Pfl egekassen auch einfordern. Der Bundesverband 
für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e. V. (bvkm) hat 
sein jährlich neu erscheinendes Steuermerkblatt für Familien mit 
Kindern mit Behinderung aktualisiert. Das Merkblatt folgt Punkt 
für Punkt dem Aufbau der Formulare für die Einkommenssteuerer-
klärung 2025 und bietet Familien so schnelle und praxisnahe 
Hilfe beim Ausfüllen dieser Vordrucke.
Die Neuaufl age des bvkm-Ratgebers berücksichtigt steuerrecht-
liche Änderungen, die zum 1. Januar 2026 in Kraft getreten sind, 
darunter die Erhöhung des Kinderfreibetrages auf 6.828 Euro 
sowie die Erhöhung der Pendlerpauschale auf 38 Cent ab dem 
ersten Entfernungskilometer zur Arbeitsstätte. Gestiegen auf 
12.348 Euro ist im Jahr 2026 zudem der Grundfreibetrag. Abge-
rundet wird der Ratgeber wie immer mit Hinweisen auf wichtige 
Urteile des Bundesfi nanzhofs. Das Steuermerkblatt 2025/2026 
steht im Internet unter www.bvkm.de in der Rubrik „Recht und 
Ratgeber“ als barrierefreie Version zum kostenlosen Download 
zur Verfügung.

Gestiegene Krankenkassenbeiträge haben Auswirkungen auf 
die Rente
Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatz-
beitrag für Versicherte erhöht.  Fortsetzung auf Seite 10



� Fortsetzung von Seite 9
Ab März fällt die überwiesene Rente der davon betroffenen Rent-
nerinnen und Rentner entsprechend geringer aus. Darauf weist 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
hin. Wie hoch der individuelle Zusatzbeitragssatz einer Kranken-
kasse für ihre Mitglieder ausfällt, legt die jeweilige Krankenkasse 
selbst fest. Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt 
die DRV für Rentnerinnen und Rentner auch beim Zusatzbeitrag 
die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die jewei-
lige Krankenkasse weiter.
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenver-
sicherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel über den 
Kontoauszug ihrer Bank informiert. Erhalten Rentenbeziehende 
einen Zuschuss zu einer freiwilligen Krankenversicherung, führt 
die Erhöhung des Zusatzbeitragssatzes der Krankenkasse zu 
einer höheren Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zu-
schusshöhe informiert die DRV BW stets mit einem Bescheid. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Rentner und ihre 
Krankenversicherung“. Diese kann hier heruntergeladen werden: 
www.deutscherentenversicherung.de

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Gemeinde Großerlach

FireAbend in der Schwalbenflughalle Grab –  
Feierabend mal anders

In diesem Jahr erwartet Sie im Veranstaltungskalender der Ge-
meinde Großerlach ein ganz besonderes kulturelles Highlight:
Das KABIriNETT mit Thomas Weber und James Geier kommt mit 
seinem stimmungsvollen Programm „FireAbend“ in unsere 
Schwalbenflughalle in Grab.
Freuen Sie sich auf einen Abend, der zum Abschalten, Zurück-
lehnen und Genießen einlädt. Stellen Sie sich vor: ein knisterndes 
Lagerfeuer, entspannte Gitarrenklänge und Geschichten, die 
mitten aus dem Leben gegriffen sind. Mit sehr viel Humor und 
einem feinen Blick für die kleinen Eigenheiten des Alltags nimmt 
Thomas Weber das Publikum mit auf eine Reise durch die ganz 
persönlichen Feierabendrituale – und stellt dabei augenzwinkernd 
fest: „Der einzig Normale bin ich! Und vielleicht Sie.“
Musikalisch begleitet wird er von James Geier, einem vielseitigen 
Gitarristen mit internationalen Einflüssen. Mit seiner Gitarre sorgt 
er für die passende Atmosphäre – mal ruhig und nachdenklich, 
mal mit einem Hauch von Lagerfeuer-Romantik und Fernweh.

So entsteht ein Abend voller Charme, Witz und wohliger Stim-
mung – eben ein „FireAbend“, wie man ihn sich wünscht: ent-
spannt, unterhaltsam und doch ein kleines bisschen besonders.
Veranstaltungsdetails:
•	 Schwalbenflughalle (Wiesenstr. 5, 71577 Großerlach, Grab) 
•	 Einlass: 19.00 Uhr
•	 Beginn: 20.00 Uhr
Tickets:
15 € im Vorverkauf, 18 € an der Abendkasse
Erhältlich ab sofort:
• im Rathaus Großerlach bei Frau Mackamul (Raum 2)
• online über Reservix: https://t1p.de/ugzb1

AKTUELLES NOTIERT

Volkshochschule Backnang 

Besichtigung des Hochbehälters: 
Trinkwasserversorgung in Backnang (26F10908)
Do., 16.04.2026, 18.30 – 20.00 Uhr Treffpunkt: Hochbehälter Gal-
genberg, Am Galgen 2, Backnang-Maubach
Hautpflege – ganzheitlich und dermatologisch (26F30012)
Do., 16.04.2026, 18.30 – 20.00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2
Stretch und relax (26F30470)
8-mal ab Do., 16.04.2026, 19.35 – 20.05 Uhr
Mehrzweckhalle Hohnweiler
Bildhauerworkshop – Grundkurs (26F20804)
2-mal ab Fr., 17.04.2026, 10.00 – 17.00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13
Vegan genießen leicht gemacht (26F30980)
Sa., 18.04.2026, 15.15 – 19.00 Uhr
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6
Darmgesundheit (26F30018)
Mo., 20.04.2026, 18.00 – 21.00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2
Strategien für erholsame Nächte 
bei Erwachsenen und Senioren (26F30057)
Mi., 22.04.2026, 18.30 – 20.00 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8
Excel für Fortgeschrittene (26F50142)
Do., 23.04. u. Fr., 24.04.2026, 9.00 – 16.00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1
Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191/9667-0, www.vhs-backnang.de

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S 
jeden 1. Sonntag im Monat 

unverbindliche Besichtigung
Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

Statt Karten Vorderbüchelberg, im April 2026 

Walter Ritter
-   für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme 

in jeglicher Art
-   dem Pflegedienst Sonnenschein für ihre Hilfe 
-   dem Pflegeheim Haus Waldesruh in Stangenbach 

für die gute Pfl ege
-   Herrn Pfarrer Behrensmeier für seine trostreichen Worte
-   dem Musikverein Spiegelberg 

für die musikalische Umrahmung
-   der Pusteblume Wüstenrot 

für den wunderschönen Blumenschnuck
-   der Trauerhilfe Fischer für die würdevolle Begleitung 
-   und all denjenigen die ihn auf seinem letzten Weg 

begleitet haben.

Die Kinder mit Familien 
sowie allen Angehörigen 
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ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


